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Dritte Amtszeit für Präsidentin 

der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF 

Ministerin Schüle übergibt Prof. Stürmer die offizielle Bestellungsurkunde 

 

 

Wissenschaftsministerin Dr. Manja Schüle hat Prof. Dr. Susanne Stürmer heute in Potsdam die Be-

stellungsurkunde als Präsidentin der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF übergeben: „Es ist 

zwar kein internationaler Filmpreis, den ich überreichen darf – aber in der Welt der Wissenschaft ist eine 

Bestellungsurkunde als Präsidentin mindestens ebenso bedeutsam, zumal für eine mittlerweile bereits 

dritte Amtszeit. Die Babelsberger Hochschule glänzt mit ihrer künstlerisch-innovativen Kraft, ihrer wissen-

schaftlichen Expertise sowie mit einem vorbildlich gleichstellungsstarken Profil. Ich bin sicher: Susanne 

Stürmer wird die wissenschaftlich-künstlerische, innovative Ausrichtung der Filmuniversität in den kom-

menden sechs Jahren weiter schärfen. Sie hat – zusammen mit den Gremien und Angehörigen der Hoch-

schule – die Stärkung der Forschungs- und Transferaktivitäten, die nationale und internationale Vernet-

zung sowie die Schaffung neuer Lehrangebote maßgeblich vorangetrieben und Deutschlands einzige Fil-

muniversität zum Strahlen gebracht. Ich wünsche ihr weiterhin viel Erfolg und freue mich auf die weitere 

Zusammenarbeit!“ 

 

Prof. Dr. Susanne Stürmer, geboren 1963 in Ostfriesland, war von 1998 bis 2013 bei der UFA GmbH 

tätig, seit 2006 als Geschäftsführerin. Seit dem 01. Oktober 2013 ist sie Präsidentin der Film-Hoch-

schule. Unter der Leitung der Volkswirtin wurden praxisnahe Studienangebote wie der Duale Mas-

ter Medienrecht und -management-Studiengang entwickelt und etabliert. Susanne Stürmer sitzt un-

ter anderem im Aufsichtsrat des Erich Pommer Instituts und der Medienboard Berlin-Brandenburg 

GmbH und ist stellvertretende Vorsitzende der Kunsthochschulrektorenkonferenz. Der Senat der 

Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF hatte sie auf seiner Sitzung am 05. Mai 2025 als Präsi-

dentin wiedergewählt. Ihre dritte sechsjährige Amtszeit beginnt am 01. Oktober 2025. 

 

Die Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF wurde 1954 als Deutsche Hochschule für Film-

kunst in Potsdam-Babelsberg gegründet. Im Jahr 2014 wurde sie in eine Filmuniversität umgewan-

delt. Sie ist mit 23 spezialisierten künstlerischen und wissenschaftlichen Studiengängen die einzige 

Kunsthochschule des Landes Brandenburg und die einzige Filmuniversität Deutschlands. Derzeit 

sind rund 960 Studierende eingeschrieben. Das Wissenschaftsministerium unterstützt die Filmuni-

versität in diesem Jahr mit rund 22 Millionen Euro. Weitere Informationen: www.filmuniversitaet.de 
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